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Ihr Landeshauptmann
Thomas Stelzer

QR-Code scannen und täglich Türchen  
im OÖVP-Adventkalender öffnen.

Gesegnete Weihnachten		
			      und ein gutes neues Jahr!
Gesegnete WeihnachtenGesegnete Weihnachten				
			      			      und ein gutes neues und ein gutes neues Jahr!Jahr!

Liebe St. Marienkirchnerinnen! Liebe St. Marienkirchner! 

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, im Kreise eurer 

Familien, Verwandten und Freunde, und ein glückliches und vor allem gesundes 

Jahr 2024. 

 

ÖVP Gemeindeparteiobmann 

Markus Hauser 
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Liebe St. Marienkirchnerinnen! 
Liebe St. Marienkirchner! 
 
Durch die ausgesprochen gute Zusammenarbeit mit den Gemeinderäten, mit den Mitarbeitern in der 
Gemeinde, mit allen Funktionären in den Vereinen und mit vielen Verantwortungsträgern in unserer 
Gemeinde konnten wir wieder viel für St. Marienkirchen erreichen. Dafür möchte ich mich bei allen 
auf das allerherzlichste bedanken. 
 
Die Gestaltungsmöglichkeit in der Zukunft wird aber nicht einfacher. Die Ertragsanteile und die 
gemeindeeigenen Einnahmen steigen nur geringfügig. Im Gegensatz dazu erhöhen sich die Kosten 
für die Gemeinde enorm. Ich darf jetzt schon alle einladen, die Herausforderungen anzunehmen und 
dennoch den guten Weg fortzusetzen. 
 
Mit dem Gehweg Richtung Hof wird die Verkehrssicherheit für die Fußgänger deutlich erhöht. Der 
erste Teil konnte schon abgeschlossen werden. Im kommenden Jahr wird der zweite Abschnitt 
umgesetzt. Die Dacherneuerung bei unserem Mehrzweckgebäude ist fertig. Im Innenbereich sind 
noch Restarbeiten notwendig, die im neuen Jahr abgeschlossen werden. 
Die Fassaden Sanierung und der Umbau auf Barrierefreiheit unseres Gemeindehauses ist bis auf 
den Treppenlift fertig. Der Lift wird im neuen Jahr eingebaut.  
Das ist ein Auszug von den vielfältigen Arbeiten die in unserer Gemeinde durchgeführt werden. Ich 
bedanke mich bei allen für die Unterstützung bei den Arbeiten. Besonders bei den Mitarbeitern im 
Bauhof und Amtsstube. 
 
Auch für das nächste Jahr haben wir einiges geplant. Beim Kindergarten wird der Zaun erneuert. 
Die Straßenbeleuchtung wird komplett auf LED umgestellt. Der Hochbehälter unserer 
Wasserversorgungsanlage wird erneuert. 
 
Es ist mir wichtig, mich bei den Menschen zu bedanken, die dazu beitragen, dass wir all diese 
Projekte in diesen schwierigen Zeiten so gut umsetzen können. Besonders Erwähnen möchte ich 
hier vor allem die politischen Fraktionen, die ihre Beschlüsse immer zum Wohle für die Bevölkerung 
und unsere Gemeinde fällen.    
 
Gedankt sei auch all jenen, die sich besonders dafür einsetzen, dass unsere gewohnte Harmonie in 
der gesamten Bevölkerung Aufrecht bleibt. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Volksschuldirektor mit den Lehrkräften sowie den 
Pädagoginnen und Helferinnen des Kindergartens für ihre ausgezeichnete Arbeit. 
Die freiwillige Feuerwehr leistet das ganze Jahr hervorragende Arbeit. Sie helfen bei allen möglichen 
Situationen und sorgen für Sicherheit in bestimmten Bereichen. Danke dem Kommandanten, dem 
Kommando und allen Feuerwehrmitgliedern. 
 
Ein umfangreiches Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche konnte heuer wieder angeboten 
werden. Dies war nur realisierbar, weil sich viele Vereine und private Personen wieder an dieser 
alljährlichen Aktion beteiligten. An dieser Stelle darf ich allen Ehrenamtlichen dafür herzlich danken. 
 
 

 Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen 
und zaubern Freude in alle Herzen. 

 
Ich wünsche euch, auch im Namen der Damen und 
Herren des Gemeinderates, sowie aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde St. 
Marienkirchen von ganzem Herzen ein friedliches 
und besinnliches Weihnachtsfest. Für das Jahr 
2024 wünsche ich euch vor allem Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen. 
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In der Gemeinderatssitzung am 07.11.2023 
wurden folgende Punkte behandelt: 
 

Punkt 1.) Ergänzung Flächenwidmungsplan-
änderung 5.41 (Obereselbach); Genehmigung 
Die Ergänzung zur Flächenwidmungsplanänderung 
5.41 (Obereselbach) wurde einstimmig im Gemeinderat 
beschlossen. 
 

Punkt 2.) Baulandsicherungsvertrag zur Flächen-
widmungsplanänderung 5.41 (Obereselbach); 
Genehmigung 
Der Baulandsicherungsvertrag zur 
Flächenwidmungsplanänderung 5.41 (Obereselbach) 
wurde einstimmig im Gemeinderat beschlossen. 
 

Punkt 3.) Öffentliches Gut – Auflassung Parz. 262, 
KG Grausgrub; Grundsatzbeschluss 
Der Grundsatzbeschluss für die Auflassung der Parz. 
262 – öffentliches Gut, KG Grausgrub wurde einstimmig 
vom Gemeinderat beschlossen. 
 

Punkt 4.) Kaufvertrag Grundstück 262, KG 
Grausgrub; Beschluss 
Der Kaufvertrag zum Verkauf des Grundstücks 262, KG 
Grausgrub wurde einstimmig im Gemeinderat 
beschlossen. 
 

Punkt 5.) Baulandsicherungsvertrag zur Flächen-
widmungsplanänderung 5.44 (St. Marienkirchen a. 
H.); Genehmigung 
Der Baulandsicherungsvertrag zur 
Flächenwidmungsplanänderung 5.44 (St. 
Marienkirchen a. H.)  wurde einstimmig vom 
Gemeinderat genehmigt. 
 

Punkt 6.) Sondertilgung WVA BA04 Notwasserver-
sorgung; Beschluss 
Eine Sondertilgung des Darlehens für die 
Notwasserversorgung WVA BA04 wurde einstimmig im 
Gemeinderat beschlossen. 
 

Punkt 7.) Verordnung gemäß § 43 Abs. 1a StVO 1960 
für den WEV Innviertel 
Die Verordnung gemäß § 43 Abs. 1a StVo 1960 für den 
WEV Innviertel wurde einstimmig im Gemeinderat 
beschlossen. 
 

Punkt 8.) Überarbeitung Abfallgebührenordnung; 
Beschluss 
Die Variante 2 der Abfallgebührenordnung wurde mit 
einem Mehrheitsbeschluss im Gemeinderat 
beschlossen. 
 
Punkt 9.) Übereinkommen Grundankauf Errichtung 
Wartehäuschen Lehen; Beschluss 
Das Übereinkommen zum Grundankauf in Lehen zur 
Errichtung eines Wartehäuschens wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
 

Punkt 10.) Nachtragsvoranschlag 2023 
Der Nachtragsvoranschlag 2023 wurde einstimmig vom 
Gemeinderat beschlossen. 
 
 
 

Punkt 11.) Mittelfristiger Finanzplan 2023 - 2027 
Der Mittelfristige Finanzplan 2023 – 2027 wurde 
einstimmig vom Gemeinderat beschlossen. 
 
 

GEBURTEN 
 

 
Kind Geb.-Dat. Eltern Ort 

Dante 25.09.2023 
Kathleen Micklausch und 

Jungwirth David 
Stocket 

Oskar 15.10.2023 Julia und Karl Michael Bögl Hof 

 
 

Wohnungsvergaben 
 

 
Die Wohnung Nr. 1 im ISG-Wohnhaus (Nr. 67) wird zur 
Vermietung ab 01. Dezember 2023 ausgeschrieben. 
Die Wohnung hat eine Nutzfläche von ca. 85,08 m² (3 
Zimmer).  
 
Die Wohnung Nr. 4 im ISG-Wohnhaus (Nr. 68) wird zur 
Vermietung ab 01. April 2024 ausgeschrieben. Die 
Wohnung hat eine Nutzfläche von 74,02 m² (3 Zimmer).  
 
Nähere Auskünfte (Miete, Betriebskosten, usw.) finden 
sie auf unserer Homepage bzw. erteilt das 
Gemeindeamt. 
 

 

RESTMÜLLABFUHR 
 

 
Abfuhrtag Datum Intervall 
Donnerstag 25. Jänner 2024 4 
Donnerstag 22. Februar 2024 4 
Donnerstag 21. März 2024 4 
Donnerstag 18. April 2024 4 
Donnerstag 16. Mai 2024 4 
Donnerstag 13. Juni 2024 4 
Donnerstag 11. Juli 2024 4 
Donnerstag 08. August 2024 4 
Donnerstag 05. September 2024 4 
Donnerstag 03. Oktober 2024 4 
Donnerstag 31. Oktober 2024 4 
Donnerstag 29. November 2024 4 
MONTAG 23. Dezember 2024 4 

 
 

PAPIERTONNENABFUHR 
 

 
Abfuhrtag Datum Intervall 

Freitag 26. Jänner 2024 8 
Freitag 22. März 2024 8 
Freitag 17. Mai 2024 8 
Freitag 12. Juli 2024 8 
Freitag 06. September 2024 8 
Freitag 31. Oktober 2024 8 

SAMSTAG 28. Dezember 2024 8 
 

 
 

BIOTONNENABFUHR 
 

 
Abfuhrtag Datum Intervall 

Mittwoch 17. Jänner 2024 4 

Mittwoch 14. Februar 2024 4 

Amtliche Informationen 

St. Marienkirchen am Hausruck 
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Mittwoch 13. März 2024 4 

Mittwoch 10. April 2024 4 

Mittwoch 08. Mai 2024 2 

Mittwoch 22. Mai 2024 2 

Mittwoch 05. Juni 2024 2 

Mittwoch 19. Juni 2024 2 

Mittwoch 03. Juli 2024 2 

Mittwoch 17. Juli 2024 2 

Mittwoch 31. Juli 2024 2 

Mittwoch 14. August 2024 2 

Mittwoch 28. August 2024 2 

Mittwoch 11. September 2024 2 

Mittwoch 25. September 2024 4 

Mittwoch 23. Oktober 2024 4 

Mittwoch 20. November 2024 4 

Mittwoch 18. Dezember 2024 4 

 
 

ALTSTOFFSAMMELINSEL 
 

 
12. Jänner 2024 12. Juli 2024 
26. Jänner 2024 26. Juli 2024 
09. Februar 2024 09. August 2024 
23. Februar 2024 23. August 2024 

08. März 2024 06. September 2024 
22. März 2024 20. September 2024 
05. April 2024 04. Oktober 2024 
19. April 2024 18. Oktober 2024 
03. Mai 2024 31. Oktober 2024 
17. Mai 2024 15. November 2024 
31. Mai 2024 29. November 2024 
14. Juni 2024 13. Dezember 2024 
28. Juni 2024 27. Dezember 2024 

Öffnungszeiten Altstoffsammelinsel: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
Die Firma Gradinger, die Firma Augustin Innkompost und 
die Firma Katzlberger bitten folgende Punkte zu 
beachten: 
 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig (ab 06:00 Uhr) mit 

dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen! 
Biomüll bitte am Vorabend zur Abholung bereitstellen! 

 Die Abfalltonnen müssen ohne jegliche Absperrung, 
welche die Entleerung erschweren, bereitgestellt 
werden! 

 Im Winter keinen nassen Abfall einfüllen – Abfall friert 
ein und es könnte nur zu einer Teilentleerung der 
Abfalltonnen kommen! 

 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise 
oder direkt gegenüber aufstellen – dies erleichtert die 
Arbeit! 

 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen 
Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit,...) kann sich die 
Abfuhr verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen!! 

 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, 
Sträuchern und Bäumen freihalten! 
Dies betrifft die Breite als auch die Höhe der Straße! 

 Es dürfen kein Bauschutt, Steine, größere Metallteile, 
o. Ä. über die Restmülltonne entsorgt werden. Infos 
über die Entsorgung erhalten Sie von der Gemeinde 
oder dem Bezirksabfallverband! 

 
 
 

 

Abholung der Biotonne ab Jänner 
 

 
Ab Jänner 2024 erfolgt bei der Biotonne der 
Umstieg vom Bring- zum Abholsystem. Die 
Tonnen werden noch im heurigen Jahr 
ausgeliefert. Die erste Abholung erfolgt am 17. 
Jänner 2024. Bitte die Tonnen am Vorabend 

bereitstellen. 
ACHTUNG! Ab Jänner können die Biotonnen nicht 
mehr im ASI entleert werden!!! 
 

 

WINTERDIENST 
 

 
Die Mitarbeiter des Bauhofes und Landwirt Josef 
Ornetsmüller werden sich auch im kommenden 
Winter bemühen, den Winterdienst zur Zufriedenheit 
aller Gemeindebürger durchzuführen.  
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nicht überall 
und zu jeder Zeit alle Gemeindestraßen, Güterwege, 
Siedlungsstraßen, Parkplätze, Gehsteige, Gehwege, 
usw. gleichzeitig und perfekt geräumt sowie gestreut 
sein können. Insbesondere dann, wenn starker 
Schneefall herrscht. Es ist unmöglich, im Winter 
die gleichen Verkehrsverhältnisse wie im 
Sommer zu schaffen!  
Winterausrüstung und auch eine an die 
Straßenverhältnisse angepasste Fahrge-
schwindigkeit haben weit größeren Einfluss auf 
die Verkehrssicherheit, als jede noch so gute 
Winterdienstmaßnahme. Auch bei Fußgängern 
ist festes Schuhwerk und entsprechendes 
Verhalten Voraussetzung. 
 
 

Hinweis: Feuerwerk zu Silvester 
 

 
Grundsätzlich gilt: Im Ortsgebiet ist das Abfeuern von 
Feuerwerken ab der Kategorie F2 ganzjährig verboten. 
Bei Zuwiderhandeln droht eine Geldstrafe in der Höhe 
von bis zu 3600 Euro oder eine Freiheitsstrafe von bis 
zu 3 Wochen. 
 
 
 

 
 

Wir wünschen allen friedliche, besinnliche und 
erholsame Weihnachtsfeiertage sowie viel Erfolg 

und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr! 
 

Gemeindeteam St. Marienkirchen am Hausruck 
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GESUNDE GEMEINDE 
St. Marienkirchen am Hausruck 

 

 
 

Einladung zur 
 

Advent-Fenster-Wanderung 
 

am 29. Dezember 2023 
 

Treffpunkt: 17:00 Uhr, Fam. Reichhard  
(4926 St. Marienkirchen am Hausruck 45) 

 

Musikalische Umrahmung 

Schülerchor St. Marienkirchen am Hausruck 
 

mit anschließendem Punschstand! 
 

Es sind alle Gemeindebürger/innen herzlich eingeladen! 
 

 
 

RÜCKBLICK 
 

 

Expression Dance Kurs 

Der Kurs startete Ende September 

2023 und wurde von Lara Jetzinger 

geleitet. Es wurden zwei Kurse 

„Kids Dance“ und „Teeny Dance“ 

angeboten. Aufgrund der positiven 

Rückmeldungen wird der Kurs 

verlängert   

 
Vortrag Erste-Hilfe-
Wiederbelebung 

Am 08.11.2023 fand im Rahmen 

des Seniorennachmittages ein 

Vortrag mit dem Thema „Erste-

Hilfe-Wiederbelebung“ statt. Frau 

Lehner, Oö. Rotes Kreuz, 

informierte die 45 Teilnehmer über 

Hilfeleistungen bei 

lebensbedrohlichen Notfällen wie 

Bewusstlosigkeit und Atem-

Kreislauf-Stillstand. 



    

DAHEIM IN ST.MARIENKIRCHEN/H.

7

ORTSBAUERNSCHAFT
ST. MARIENKIRCHEN A. H.

Ausflug:

Unser heuriger Tagesausflug am 24. November führte uns nach Niederösterreich:

1. Programmpunkt war die Zuckerfabrik in Tulln.

Dort konnten wir bei Vollbetrieb der Anlage die Produktionsabläufe
von der frisch angelieferten Zuckerrübe bis zu den fertig verpackten
Zuckersorten mitverfolgen. 
Ein imposantes Werk, dass alle 38 Teilnehmer sehr beeindruckte.

Nach dem Mittagessen im Tullnerfelderhof in Staasdorf 
fuhren wir nach Petzenkirchen (nähe Wieselburg).

Dort besichtigten wir die Großbäckerei Haubis Backstuben. 
Bei der Führung durch die Haubiversum Brot-Erlebniswelt
wurde uns die Philosophie der Firma vermittelt und natürlich die
einzelnen Arbeitsschritte zur Herstellung der verschiedenen Brot-
und Gebäcksorten gezeigt.
Neben einer Verkostung konnten wir uns auch selbst beim
„Mohnflesserlmachen“ versuchen.

Der Abschluss fand beim Mostheurigen Hauer in Hauersdorf –
Stift Ardagger statt.

In eigener Sache:

Nach 3 Jahren als Ortsbauernobmann darf ich nun das Amt wie vorgesehen an Josef Zweimüller 
übergeben.
Daher möchte ich mich bei allen bedanken, die mich als Obmann und die Anliegen der 
Ortsbauernschaft in dieser Zeit immer unterstützt haben:

- besonders bei unserem Bürgermeister Günter Fisecker und den GemeindemitarbeiterInnen,
- beim Ortsbauernausschuss für deren Mithilfe und Mitarbeit - besonders bei den Vertreterinnen im  

Bäuerinnenbeirat: Andrea Buttinger und Karin Wellinger,
- und bei allen Bäuerinnen, Bauern und landwirtschaftlich Interessierten - die immer so zahlreich 

an den Veranstaltungen teilgenommen haben und zu einer aktiven Landwirtschaft stehen! 

Einen besinnlichen Advent und eine schöne Weihnachtszeit
wünscht euch die Ortsbauernschaft St. Marienkirchen!

Für die Ortsbauernschaft St. Marienkirchen 
Josef Spitzer
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Facebook: LJ St. Marienkirchen am Hausruck 
Instagram: landjugend_st.marienkirchen.h 

LJ  -  ST .  M A R I E N K I R C H E N /H .   

Liebe St. MarienkirchnerInnen! 
 

Seit dem letzten Artikel hat sich wieder einiges 

getan bei der Landjugend St. Marienkirchen/H.! 

 

Die Klausur der Vorstandsmitglieder fand am 14. 

und 15. Oktober statt. Es wurden wieder viele 

Ideen gesammelt, mögliche Projekte 

vorgeschlagen und einige Termine für künftige 

Tätigkeiten oder Ausflüge festgelegt. Somit 

starten wir alle motiviert ins kommende 

Landjugend-Jahr!  

 

Bei der Jahreshauptversammlung am 02. 

Dezember blickten wir auf das vergangene Jahr 

zurück. Viele Erinnerungen von großartigen 

Erlebnissen mit der LJ erheiterten die Stimmung. 

Somit konnten wir den Abend mit der 

anschließenden Weihnachtsfeier gemütlich 

ausklingen lassen. 

 

Auch die Neumitglieder heißen wir bei unserer LJ 

herzlich willkommen! 

Neu dabei sind Kilian Schnötzlinger, 

Annika Hosner, Lukas Landlinger, Manuel 

Kreuzhuber, Noah Mittendorfer, Theresa 

Spitzer und Anna Spitzer. 

Wir wünschen viel Spaß bei der 

Landjugend! 

Innerhalb des Vorstands gab es auch 

einige Veränderungen: 

Neu in den Vorstand eingetreten sind 

heuer Jonas Schnötzlinger, Lara Jetzinger 

und Stefan Zweimüller. 

 

Der Vorstand für 2023 im Überblick: 

Leiter: Martin Buttinger 

Stv.: Manuel Gittmaier 

Leiterin: Magdalena Seyfried 

Stv.: Katharina Zweimüller 

Kassier:  Lukas Gittmaier 

Stv.: Jonas Schnötzlinger 

Schriftf.: Sophie Anzengruber  

Stv.: Lara Jetzinger 

Sport & Fun: Jasmin Öhlinger 

 Sebastian Hartinger 

Medien: Jasmin Öhlinger 

Bezirk: Sebastian Hartinger 

Agrar & Kultur: Lorenz Spitzer 

 Stefan Zweimüller 

Beirat:  Johannes Schilcher  

 

Termine: 
16.-17.12 Glühweinstandl 
05.01  Rauhnachteln 

20.01 Fachabend mit Werbeauftakt 

21.01 Jugendmesse 

22.03 Holzschlapfaparty 

30.03 Osterfachabend

 

 

Frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2024! 
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Liebe St.Marienkirchnerinnen u. St.Marienkirchner! 

 

Im Seniorenbund St.Marenkirchen ist nun wieder 

etwas Normalität eingekehrt, nach der Neuwahl und 

dem schrecklichen Unfall mit dem Heimgang unserer Baun Anni.  

Am 6. Oktober haben wir einen interessanten Ausflug zur Kellergröppe in Raab 

und zum Passauer Dom mit Domführung mit unserem neuen Reisereferenten Dr. 

Leo Wiebogen gemacht. Zu Mittag waren wir im Gasthaus Blaas in Freinberg mit 

herrlichen Blick auf Passau. Den Abschluss gabs in der Mesnersölde in Utzenaich. 

 

Beim Dezember-Seniorennachmittag mit Weihnachtsfeier spielte die Familie 

Braun  besinnliche Lieder und Annemarie Bögl und Helga Ornetsmüller  lasen 

weihnachtliche Geschichten, insgesamt eine sehr schöne Feier mit zahlreicher 

Teilnahme. 

 

Der Ausschuss hat Mitte November das Programm bzw. die Termine für 2024 

zusammengestellt, als nächstes  steht nach dem 1. Seniorennachmittag im Jänner 

die Nachholung unserer 60 Jahr-Jubiläumsfeier am 31. Jänner 2024 auf dem 

Programm, zu der unser Landesobmann Dr. Pühringer kommen wird.  

 

Den Frieden aus dem Geburtsfest unseres Erlösers, alles Gute, Gottes Segen und 

Gesundheit im neuen Jahr 2024 wünscht 

      der Seniorenbund 

 
 

 

 
 

NEUBAU  | SANIERUNG  | MODERNE HEIZUNG 

 

 

Hier tut sich was! 

WIR beraten Sie gerne über  

Ihre möglichen Fördervarianten 
 



    

DAHEIM IN  ST. MARIENKIRCHEN/H.

12

Liebe Freunde der Ortsmusik! 
 

Neben den alljährlichen Ausrückungen wie Ern-
tedank, St. Martin sowie einer intensiven Pro-
benphase hat sich diesen Herbst Folgendes bei 
der OMSM getan: 
 

Am 25. September 2023 wurden wir zum zwei-
ten Mal von Landeshauptmann Thomas Stelzer 
für unsere fleißige Teilnahme an den Konzert- 
und Marschwertungen geehrt. 
 

 
 

Am 19. Oktober fand die Zentralehrung des 
Oberösterreichischen Blasmusikverbandes 
statt. Auch aus unseren Reihen wurden Musike-
rInnen geehrt: Rudi Buttinger erhielt das Ehren-
zeichen in Silber sowie die Verdienstmedaille in 
Gold. Norbert Juric erhielt die Verdienstme-
daille in Gold und Karin Ornetsmüller sowie 
Matthias Großbichler erhielten die Verdienst-
medaille in Bronze. Nochmals herzliche Gratu-
lation und vielen Dank für euer Engagement!  
 

 
 

Am 18.11.2023 fand die Konzertwertung des 
Bezirks Ried im Keine-Sorgen-Saal statt. Wir ga-
ben die drei Stücke „Life of Earth“ von David 
Gruber, „Reverie“ von Armin Kofler und „The Fi-
nal Countdown“ von Joey Tempest zum Besten. 
Dafür erhielten wir von den Wertungsrichtern 
91,90 Punkte und erreichten so die Goldme-
daille. Vielen Dank an unseren Kapellmeister 
David Gruber für seine Geduld und an alle Mu-
sikerInnen für die tolle, gemeinsame Probenar-
beit! 

 
 

Am 02. Dezember öffneten wir im Rahmen des 
„Musikalischen Nachmittags“ die Türen unse-
res Musikheims für Groß und Klein. Wir stellten 
an Hand einer Geschichte die verschiedenen In-
strumente vor, welche anschließend noch aus-
probiert werden konnten. Es wurde außerdem 
über die Anmeldung in der Musikschule und 
vieles mehr informiert. 

 

Am ersten Adventsonntag fand wie jedes Jahr 
die Jungmusikerleistungsabzeichenverleihung 
in der Jahnturnhalle statt. Dort erhielten Lea 
Maier (Klarinette) sowie Lukas Mair (Tuba) das 
Junior-Leistungsabzeichen. Katharina Wellinger 
(Klarinette), welche wir vor Kurzem in den Rei-
hen unseres Vereins begrüßen durften, erhielt 
das Abzeichen in Bronze und Stefan Zweimüller 
(Posaune) das Abzeichen in Silber. 
 

 
 

Terminvorschau: 
 

23.12.2023 – Vortragsabend  
28.12.2023 – Neujahranblasen 
29.12.2023 – Neujahranblasen 
04.05.2024 - Wunschkonzert 
 

Frohe Weihnachten & ein gutes neues Jahr 
wünscht 
 

EURE OMSM 
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WAHLRECHT
SICHERN!

Bei der Arbeiterkammerwahl vom  
5. bis 18. März sind alle Ar-
beitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, die am Stichtag 
21. November 2023 in ei-

nem AK-umlagepflichtigen Ar-
beitsverhältnis waren, wahlberechtigt.

Beschäftigte in Betrieben ohne ei-
genen Wahlsprengel wählen 
per Briefwahl und bekommen 
ihre Wahlunterlagen bereits 
mitte Februar nach Hause 

geschickt. Jeder Postkasten ist 
dann ein Wahllokal!

Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer haben dabei kein automatisches 
Wahlrecht. Betroffen sind:

  Lehrlinge

  Arbeitslose

  Karenzierte

  Präsenz-/Zivildiener

  geringfügig Beschäftigte

Sie müssen bis spätestens 28. Jänner 
2024 einen Antrag stellen, um bei der 
AK-Wahl 2024 ihre Stimme abgeben 
zu dürfen.

Alle Betroffenen werden im Jänner 
2024 in eine Aussendung informiert, 
der auch das notwendige Antragsfor-
mular beiliegt.

Wie kann der Antrag eingebracht wer-
den?

per Post an das AK-Wahlbüro     
(Volksgartenstr. 40, 4020 Linz)

persönlich in jeder AK-Bezirks-       
stelle und im AK-Wahlbüro 
Linz

per E-Mail an: 
akwahlbuero@akooe.at

Kandidaten für die AK-
Wahl im Bezirk Ried

3.

Gabriele Eichberger
Neuhofen im Innkreis

Andreas Dobler
Aurolzmünster

Diana Reischauer
Pattigham

Sebastian Grüblinger
Mehrnbach

Martin Vorauer
Weilbach

Gerald Gruber
Pattigham

Andrea Sommereder
Eberschwang

Roman Aspetsberger
Hohenzell

Lucia Meingassner
Schildorn

Barbara Koller
Ried im Innkreis

Hermann Feichtlbauer
Obernberg am Inn

Alois Tischler
Weilbach

steuerfreie 
Überstunden

Pendlerpauschale 
erhöhen

Kilometergeld
erhöhen

automatisches Wahlrecht
für Lehrlinge

Gemeinsam setzen wir uns für euch ein:



    

DAHEIM IN  ST. MARIENKIRCHEN/H.

14

 

 

 

 



    

DAHEIM IN ST.MARIENKIRCHEN/H.

15

 



    

DAHEIM IN ST.MARIENKIRCHEN/H.

16

FREIWILLIGE FEUERWEHR St.Marienkirchen a.H. 
www.ffstm.at 

 

 

Einsätze 

Brand Geiersberg 

Am 04. Oktober wurde die FF St. Marienkirchen gemeinsam 
mit der FF Geiersberg/Pramerdorf zu dem Brand eines 
Heuhaufens alarmiert. Nach dem Ablöschen der Glutnester 
wurden diese auseinandergeräumt und mit einem 
Schaumteppich abgedeckt. 

 

Verkehrsunfall B141 

Am 13.November wurden wir gemeinsam mit den 
Feuerwehren Hohenzell und Geiersberg/Pramerdorf zu 
einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person gerufen. 2 
Fahrzeuge kollidierten auf der B141 Höhe Baching. In 
weiterer Folge waren noch 2 weitere Fahrzeuge beteiligt. Es 
war jedoch keine Person eingeklemmt. Wir regelten mit 
den anderen Feuerwehren den Verkehr und führten die 
Aufräumarbeiten durch. 

 

Garagenbrand Pramerdorf 

Brandalarm in Pramerdorf hieß es am 05. Dezember. Die FF 

Geiersberg/Pramerdorf und die FF St. Marienkirchen 

wurden dazu alarmiert. Eine Mülltonne fing zu brennen an 

und das Feuer breitete sich auf die Fassade und das Dach 

des Carports aus. Es konnte aber eine Ausweitung des 

Brandes auf das Wohnhaus verhindert werden. 

 

Jugendtag 

Am 07. Oktober veranstalteten wir wieder den Jugendtag. 

Wir starteten mit einem gemeinsamen Frühstück in den 

Tag. Danach wurde auf die Entstehung und Entwicklung der 

FF St. Marienkirchen geblickt. Nach diesem Rückblick 

startete der Praxisteil. Die Kinder lernten unseren 

Tankwagen und unser Löschfahrzeug kennen und konnten 

die Ausrüstungen ausprobieren. Danach wurde das Thema 

„Lotsen und Nachrichtendienst“ durchgenommen. Das 

große Highlight war wieder die Abschlussübung, bei der die 

Eltern und Geschwister beobachteten, wie die Kinder den 

Löschangriff selbstständig durchführten. Zum Abschluss 

wurde der Atemschutz vorgestellt. Natürlich durfte dieser 

von den Kindern getestet werden. 

 

 

Die FF St. Marienkirchen wünscht allen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 

 Du willst bei der Feuerwehrjugend dabei sein?  

Kontaktiere den Jugendbetreuer  

Reini Fuchshuber (0664/2334673) oder den 

Kommandant Pepi Braidt (0676/6677231). 

Interesse am aktiven Feuerwehrdienst? 

Es ist jederzeit möglich bei einer Übung 

teilzunehmen. Bitte melde dich bei Interesse 

beim Kommandant Pepi Braidt. (0676/6677231) 
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Unsere Bibliothek 
Ein Ort der Begegnung in St. Marienkirchen am Hausruck  

Bei uns in  
Samakircha faungt 
Weihnachten an … 

+ mit dem Aufstellen des 
Christbaums und des 
Punschstandls beim 

Dorfbrunnen + mit der 
Segnung der Adventkränze  
+ mit dem Basar der ARGE  

+ mit dem Besuch des 
Nikolaus + mit der Rorate 
um 6 Uhr in der Früh + mit 

regionalen Schmankerl vom 
Bauernmarkt  + mit so 

mancher Weihnachtsfeier 
bei unserem Wirt + mit dem 

Friedenslicht, das die 
Feuerwehrjugend bringt  

+ mit der Kinder-
Erwartungsfeier, der Mette 

und dem feierlichen 
Hochamt in unserer Kirche  

+ mit dem „Transeamus 
usque Bethlehem“ unseres 

Kirchenchors + mit dem 
Turmblasen + mit der 

Adventfenster-Wanderung  
+ mit de Neijoahr-Anbloasa  
+ mit den Sternsingern, die 

um eine Gabe bitten … 
 

Mit´n Jesukindl in  
da Krippn 

faungt Weihnachten an. 

 

 

Aktuelle Tipps für kleine Leser 
 

 

 

 

 

 

 

Pippi plündert den 
Weihnachtsbaum 

Der kleine Drache 
Kokosnuss er- 
forscht das ewige 
Eis 

Das Katzenhuhn 
Abenteuer auf 
einem besonderen 
Bauernhof  

 

POESIE 

 

 

TIPPS FÜR GROSSE LESER 

 
 Glauben – Wie geht das?  

von Matthias Beck 
 

 Die Welt war voller Fragen 
von Herbert Dutzler  
 

 Kehraus  
von Klaus Ranzenberger  
 

 Was ich nie gesagt habe 
von Susanne Abel  

 
 Steckerfischfiasko  

von Rita Falk 
 
 Doc Felix Feel good 

von Felix Berndt 
 
 Nincshof  

von Johanna Sebauer 
 
 Was sich bewährt hat 

von Inge Friedl 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN: FREITAG: 16-17 UHR SONNTAG: 9.15-11 UHR 

Eine gesegnete 

Weihnacht und ein  

gutes neues Jahr  

wünscht das Biblio-Team 

 
 

 
 

[Hans Samhaber,  
Kalenderblatt Dezember 1979] 
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Skitag Samstag, 27.1.2024
Aufgrund der aktuellen Baustellen auf der A10 bleiben wir beim nächsten Skitag in Oberösterreich.

Es geht nach Gosau - Dachstein West!
Alle Infos zum sportlichen Ausflug entnehmt bitte dem beigelegten Flugblatt.

Die Sportunion St. Marienkirchen am Hausruck wünscht euch allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesegnetes und fröhliches
Weihnachtsfest im Kreise eurer Liebsten! Euer Obmann, 

 Michael Buchinger

Play the Ball! Ballspielabend 
für Jugendliche und Erwachsene 

Ende November stand unser erster, neu ins Leben
gerufene Ballspielabend auf dem Programm.  Ein

motiviertes Team von 16 Teilnehmern lieferte sich eine
hitzige Ballschlacht beim Völkerball. Der Spaß war riesig!

Eine Wiederholung ist für Februar/März 2024 geplant. 

Rückblick Wanderung am 26. Oktober 2023 zur Schlögener Schlinge
Riesig gefreut hat uns eure zahlreiche Teilnahme bei der Wanderung am
Nationalfeiertag! Heuer ging es zur Schlögener Schlinge ins Obere Donautal bei Haibach
ob der Donau. Der Wettergott war - so halbwegs - gnädig mit uns und auch ein
kulinarischer Abschluss inklusive gemütlichem Beisammensitzen hat nicht gefehlt. Danke
an unsere Wanderwarte Ella und Sepp Miesenberger für die tolle Organisation! 

SportUNION St. Marienkirchen - Wir bewegen Menschen

Mit dem FIRESENG am 30. November 2023 in der Stockschützenhalle wollten wir nochmal allen
Helfern unseres Jubiläumswochenendes im August DANKE sagen. Es ist schön, diesen

Zusammenhalt im Verein zu spüren und zu leben. Wir freuen uns auch 2024 wieder auf viele sportliche
und lustige Veranstaltungen mit EUCH!

Gerade ist der Block vom Functional Training mit LilliFit durch, da haben wir auch schon das nächste
Sportangebot für Euch in der Pipeline: Am 10.1.24 startet wieder ein Training mit Dipl. Fitness- &
Gesundheitstrainerin Andrea Zogsberger. Es findet wöchentlich mittwochs von 19h–20h im Turnsaal
der Volksschule statt. Alle weiteren Details, Infos zu Kosten und Anmeldung findet Ihr am Flyer, der via
WhatsApp geteilt wird! 

Fit durch den Winter 2023/2024 
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Ich wünsche euch frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2024. 

Bauernbundobmann  

Rudolf Buttinger 
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Bericht der Arbeitsgemeinschaft für Dorfkultur! 

 
Mit der stillen Zeit neigt sich dieses Jahr dem Ende zu und wir blicken 

auf viele ereignisreiche Momente zurück. Die Goldhaubenfrauen 

haben am 22. Oktober ihre schönen Allerheiligengestecke verkauft. 

Herzlichen Dank für euren wertvollen Beitrag. 

Zu Allerheiligen hat der Chor den feierlichen Gottesdienst mit 

besinnlichen und einfühlsamen Liedern umrahmt. 

Den ersten Familiengottesdienst gestalteten am 12. November 

Anna Reisinger und Alex Zink mit dem zauberhaften Schülerchor. Es war wie immer 

eine Freude den Kindern bei ihren musikalischen Darbietungen zuzuhören. Danke an 

Anna und Alex für euren unermüdlichen Einsatz. 

Von ganzem Herzen dürfen wir uns bei allen  

St. MarienkirchnerInnen und allen anderen Menschen, die 

unseren Weihnachtsbasar besucht haben, bedanken. Wir freuen 

uns, dass ihr uns seit vielen Jahren die Treue haltet, uns 

unterstützt und durch euer Kommen den Basar zu einem 

wunderbaren Erlebnis macht. Ein besonderer Höhepunkt war 

am Nachmittag der Auftritt des Schülerchores und die vielen 

gelungenen musikalischen Einlagen. 

Am Heiligen Abend, den 24. 12 wird der Chor die 

Christmette um 22: 00 Uhr mit Weihnachtsliedern und am 

Weihnachtstag, den 25. 12. das Hochamt um 08: 30 Uhr mit 

der Messe von Albert Kupp gestalten. Diese Messe wird die 

letzte sein, die Manuela Mayr für uns dirigiert.  Denn wie 

bereits in aller Munde, wird Manuela sich von ihrem Amt als 

Chorleiterin zurückziehen. 

Auf diesem Wege sei dir liebe Manuela noch einmal ganz 

herzlich für deinen unermüdlichen Einsatz in den letzten 

Jahren gedankt. Du hast unseren Chor sehr bereichert, 

inspiriert und für viele schöne Momente gesorgt. Wir finden 

es schade, dass du diese Entscheidung getroffen hast und 

wünschen dir alles erdenklich Gute. 

Wir sind bemüht, dieser Herausforderung mit neuen Anregungen und Konzepten 

entgegenzutreten. Wir freuen uns aber auch über neue Ideen und Inspirationen sowie 

über Menschen die diesen Prozess aktiv mit uns mitgestalten möchten. Die 

Einbindung neuer Talente bzw. die Ausweitung in unterschiedliche Formationen wäre 

unser erstrebenswertes Ziel. Bei Anregungen oder Interesse meldet euch bitte bei 

Petra Wellinger. (0660/7654192) oder auch bei jedem anderen Mitglied 

der Arbeitsgemeinschaft. Jeder ist uns willkommen! 

Um dieses schaffensreiche Jahr abzurunden, werden wir uns am 

28. Dezember zur alljährlichen Sängerjause treffen. 

 

Wir wünschen allen St. MarienkirchnerInnen recht frohe, friedliche 
Weihnachten und ein gutes, gesundes neues Jahr 2024! 
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SCHULBUS FAHRER/IN

Wir suchen für die Schüler- und Kindergartentransporte 
St. Marienkirchen - Geiersberg

(20 Stunden/Woche)

Sie sind zuverlässig und freundlich, besitzen den Führerschein B 
und haben Fahrpraxis – dann sind Sie bei uns richtig!

Nur 2 Stunden in der Früh und 
2 Stunden zu Mittag 

=

attraktives Zusatzeinkommen für Ihre Familie!!!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Mag.a Alexandra Aigner 07732 2246
Geierau 1, 4680 Haag/H.

Ein herzliches Willkommen in meiner Praxis! 
 
Mit 18.12.23 habe ich meine Praxis von Ried/I. nach 
Pilgersham 15, 4926 St. Marienkirchen verlegt. 
 
Ich begleite Menschen in herausfordernden Lebenslagen mit Körperarbeit (Human Balance) 
und prozessorientiertem Coaching.  
Ziel ist, Klarheit und Ordnung in sich zu erlangen und die innere Balance und Standfestigkeit 
wiederzufinden. Egal ob Sie sich energielos fühlen, Schlafprobleme oder andere körperliche 
Symptome Sie plagen, der Job Sie nicht (mehr) erfüllt oder sich das Leben generell sinnbefreit 
anfühlt, gerne unterstütze ich Sie auf Ihrem Weg. 
Im Vordergrund steht die Aktivierung der vorhandenen Ressourcen und der Erwerb neuer 
Handlungskompetenzen, um eine Verbesserung Ihrer Lebensqualität und des Wohlbefindens 
zu erreichen. 
Auch Trommelworkshops und QiGong Seminare, unter anderem im hauseigenen 
Seminarraum, sowie Vorträge zur aktiven Gesundheitsförderung, gehören zu meinem 
Angebot. 
 
Nähere Infos gerne unter: 
www.ursula-walli.at 
Tel.: 069919238463 
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Ohne Jäger mehr Wild? 
Die Sache mit der Kompensatorischen Sterblichkeit 
 
Oft und ausgiebig wurde und wird sich des oben genannten Slogans bedient, allzu leicht und logisch erscheint die 
Schlussfolgerung. ABER, ist es wirklich so einfach? Oder lohnt der gewagte Blick über den Tellerrand? 
 
Voll Wissensdrang und Forschergeist stöbern wir uns durch die Ökologie. Es findet sich ein verheißungsvoller Begriff: 
KOMPENSATORISCHE STERBLICHKEIT heißt es da… aber was bedeutet das? 
„Das lateinische Compensatio bedeutet Ausgleich. Betrachtet man die Gesamtsterblichkeit einer Wildpopulation, so 
ergeben sich verschiedenste Ursachen für deren Tod. Raubfeinde, Nahrungsmangel, Dürre, Hochwasser, Krankheit, 
Tod im Straßenverkehr, Abschuss und Altersschwäche sind nur einige Beispiele unserer Kulturlandschaft“, so 
Wildbiologe und Geschäftsführer des OÖ Landesjagdverbandes Christopher Böck. 
Da heißt es also bei der kompensatorischen Sterblichkeit, dass die Sterblichkeitsfaktoren einander ausgleichen. Anders 
formuliert, fällt eine der oben genannten Ursachen aus einem Lebensraum weg, werden andere Faktoren umso 
wirksamer und die Anzahl der verstorbenen Tiere bleibt nahezu gleich. 
 
Das Spiel mit den Faktoren. 
Wird ein Gebiet also beispielsweise nicht mehr bejagt, so teilt sich die Summe der zuvor durch die Jagd entnommenen 
Tiere auf die anderen Sterblichkeitsfaktoren auf, bis die Menge auf eine für den Lebensraum passende Anzahl an 
Lebewesen reduziert ist. Jungtiere werden z.B. durch ältere, ortsansässige Tiere vertrieben und verunfallen oft auf 
Straßen, Krankheiten vermehren sich bei größerer Wilddichte schneller, den Tieren steht im Verhältnis weniger 
Nahrung zur Verfügung. 
 
Umkehrschluss. 
Im Umkehrschluss bedeutet das aber auch, dass ein vermehrter Wildabschuss nicht automatisch zu einer Reduktion 
des Wildbestandes führt, weil zunächst der angestiegene Sterblichkeitsfaktor „Abschuss“ durch das verminderte 
Greifen anderer Sterblichkeitsfaktoren kompensiert, also ausgeglichen wird. Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner: „Natürlich, und deswegen ist die Jagd prinzipiell nachhaltig, ist es möglich, einen Lebensraum so stark 
zu bejagen, dass die Sterblichkeitsfaktoren sich nicht mehr ausgleichen und es tatsächlich zu einer Reduktion kommt. 
Aber das bedeutet Arbeit und Ausdauer, wie es zahlreiche Jägerinnen und Jäger beim Abschuss von Rehen beim zum 
Teil notwendigen Waldumbau beweisen.“ 
 
Wissensvorsprung. 

Andererseits, wenn man weiß, dass z.B. Rehwild in der Lage ist, erhöhte Ausfälle durch 
erhöhten Zuwachs auszugleichen (höhere Kitzzahl pro Setzakt, früheres Erreichen der 
Geschlechtsreife o.ä.), ergibt sich ein interessanter Rückschluss. Ein erhöhter Abschuss 
kann also – ganz entgegen der zuvor so logisch klingenden Slogans – auch dazu führen, 
dass durch gezielte und überlegte jagdliche Nutzung (Wildbret, also beste natürliche 
Lebensmittel) Tiere genutzt werden können, die ohne Bejagung gar nicht erst auf die 
Welt gekommen wären oder eines anderen Todes hätten sterben müssen. Böck: 

„´Ohne Jäger mehr Wild´ stimmt so also genauso bedingt wie ´es regelt sich eh alles von selbst´. Die Natur bzw. die 
Kulturlandschaft ist komplexer als man landläufig annimmt.“ 

 
Dass Rehe heutzutage zwei Kitze setzen, also gebären, ist ganz normal. Höhere Sterblichkeit im Bestand können sie 
mit Drillings- und sogar Vierlingskitzen schnell ausgleichen.  
Foto: Ch. Böck 
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Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

Haushalt kommt von �
haushalten. Für uns in
�Oberösterreich bedeutet
das zweierlei: Einhalten,
was wir zugesagt haben:�
die Unterstützung für
unsere Wirtschaft und 
Arbeitsplätze. Und�
Kurs halten, wenn es um
�Hilfe für die Menschen geht:
Das ist die Zusage, unsere 
�Landsleute zu entlasten.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Die Landespolitik ist insbeson-
dere in diesen herausfordern-
den Zeiten ein verlässlicher 
Partner der Landsleute. Das 
zeigt sich auch im Landes-
haushalt 2024. Oberösterreich 
richtet gemeinsam mit den 
Menschen und Unternehmen 
den Blick nach vorne und 
unterstützt sie mit gezielten 
Zukunftsinvestitionen.

Wirtschaft
fördern.

Menschen
entlasten.

www

OÖ als Kinderland 
Nummer 1

Ausbau des 
öffentlichen 

Verkehrs

Beste medizinische
Versorgung

OÖ als Land der
Vollbeschäftigung

Leistbares 
Wohnen 

Unterstützung für
Nahversorger

Schnelles Internet
in ganz OÖ

OÖ als Kulturland
stärken

MARKT

1,6 Mrd. €
für die beste medizinische  
Versorgung in allen Regionen

245,2 Mio. €

114,1 Mio. €

245,5 Mio. €

Der Landeshaushalt 2024

Unsere Ziele

Beste Betreuung.
�Für alle in �
Oberösterreich.

750 805+ 750

283+ 283
+ 805

zusätzliche Krabbelstubenplätze zusätzliche Kindergartenplätze

weitere Wohnplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
bis einschließlich 2025

Unser Ziel: Kinderland #1

377 Mio. €
für Kinder-
betreuung

für die Kultur in OÖ für den öffentlichen Verkehr

für Forschung und 
Wissenschaft

906,8 Mio. €
für Soziales und Pflege

Wir fördern die Wirtschaft durch �
Investitionen in den öffentlichen Verkehr, 
�Digitalisierung, Energiewirtschaft, �
Forschung und Informationstechnologie.

Wir entlasten die Menschen in OÖ durch 
�Investitionen und Zuschüsse in den 
Bereichen Wohnen, Kinderbetreuung, 
�Sozialhilfe, Bildung und in vielen mehr.

Menschen entlasten. Wirtschaft fördern.
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Liebe Eltern, liebe Kinder!

Auch in diesen turbulenten Zeiten entfaltet 
Weihnachten in Oberösterreich seinen 
ganz besonderen Glanz und gibt Kraft und 
Zuversicht. Gerade die Familien sind in diesen 
Zeiten Horte des friedvollen Zusammenseins 
und der Geborgenheit. Wir können nicht genug 
wertschätzen, was in den Familien jeden Tag 
geleistet wird. 

Besinnliche Tage wünscht

Foto © OÖVP

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Die Donau fließt quer durch Oberösterreich. Dabei 
wird sie an manchen Stellen etwas schmäler und 
an anderen Stellen auch etwas breiter. An einer 
Stelle in Oberösterreich macht die Donau jedoch 
eine 180-Grad-Kurve nach links und dann noch eine 
weitere 180-Grad-Kurve nach rechts. Wie heißt 
diese bekannte Stelle?

Oberösterreich ist ein Bundesland im Norden 
Österreichs. Die Landeshauptstadt von 
Oberösterreich ist Linz und das Bundesland 
besteht aus vier Viertel.Weißt du, wie diese 
Viertel heißen?

Unser Landeshauptmann Thomas Stelzer hat in 
diesem Gebäude sein Büro und der Landtag hält 
dort seine Sitzungen ab. Wie heißt das schon 
etwas ältere Gebäude?
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Schlögener Schlinge, 
2: Hausruckviertel, Innviertel, Mühlviertel und Traunviertel, 3: Landhaus 


